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Programm

Neue Regulatorische Herausforderungen:

- Melt & Pour Nachweise 

- Haftung für „Greenwashing“

- Verpackungsverordnung (PPWR)

Die größte Herausforderung: Das Tagesgeschäft!

- Alltägliche rechtliche Fallstricke und Risiken 

     erkennen und vermeiden!

http://www.stahlhandel.com/
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„Melt & Pour“

http://www.stahlhandel.com/
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Angaben zu „Melt and Pour“ bei Import in die EU

http://www.stahlhandel.com/
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Stahlerzeugnisse des Kapitels 72 unterliegen Zöllen (50 %) auf den vollen 

Zollwert, es sei denn, der Stahl wurde in den USA geschmolzen und 

gegossen („melted and poured in the U.S.“).

Angabe von „melted and poured“ auch bei US-

Verzollung erforderlich!

Quelle: VDMA

http://www.stahlhandel.com/
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Bei Zollanmeldung: Vorlage von 

Nachweisen zu „melt & pour“ 

erforderlich!

Türkischer 

Rohrhersteller

???

???

Stahlhändler

Praxisbeispiel

http://www.stahlhandel.com/
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Fahrzeugteilhersteller
US-

Kunde

Section 232: Bei Zollanmeldung: Vorlage 

von Nachweisen zu „melt & pour“ 

erforderlich!

Praxisbeispiel – weiter in die USA

http://www.stahlhandel.com/
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• „Melt & Pour“ # „Ursprung“ – Ursprungsland häufig nicht das Land, in dem der 

Stahl erschmolzen wurde!

• „Melt & Pour“ Ursprung wird bei weiterverarbeiteten Produkten in 

Prüfbescheinigungen gem. EN 10204 oder Ursprungszeugnissen meist nicht 

bescheinigt – dort „nur“ handelsrechtlicher Ursprung.

Folge: „Melt & Pour“ Ursprung ist mit Systematik von Antidumping- und 

Safeguardregelungen, die auf den handelsrechtlichen Ursprung abstellen, 

(bislang) nicht kompatibel. 

• Bei „Melt & Pour“ Ursprung bleibt Weiterverarbeitung des Ausgangsproduktes 

unberücksichtigt. 

Problem: Zusatzanforderung!

http://www.stahlhandel.com/
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Welche Nachweise für „Melt & Pour“?

http://www.stahlhandel.com/
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Achtung: Art. 1 Abs. 3 gilt nur 

vom 01.10.2026 – 30.09.2027

Welche Nachweise für „Melt & Pour“?

http://www.stahlhandel.com/


BDS Home

Das sagt die KI („Libra“): 

„Walzwerkbescheinigung“?

http://www.stahlhandel.com/
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Ursprungsangaben inkl. „Melt & Pour“ vereinbaren 

und in AGB aufnehmen! 

• Anforderung bez. Ursprung und Melt & Pour / 

Vorlage einer „Walzwerksbescheinigung“ in 

Bestellungen / Verträge aufnehmen!

• Ggf. Vorlage Vormaterialzeugnis vereinbaren, um 

Abgleich der Schmelzennummer vornehmen zu 

können. 

• Ergänzung von Klauseln in AEB und AVB zur 

Ursprungsangabe, Melt & Pour Angaben und 

Konsequenzen bei Nichtbeachtung bzw. unrichtigen 

Informationen. 

„Melt & Pour“ vertraglich absichern!

http://www.stahlhandel.com/
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Haftung für „Greenwashing“

http://www.stahlhandel.com/
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„Directive .... as regards empowering 

consumers for the green transition through 

better protection against unfair practices and 

through better information“

„EmpCo“ Richtlinie

http://www.stahlhandel.com/
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• Begriffe wie „nachhaltig / klimaneutral / CO₂-neutral / umweltfreundlich“ 

werden häufig verwendet, ohne verlässlich überprüft werden zu können.

• Ziel ist Schutz von Verbrauchern vor irreführenden Umwelt- und 

Nachhaltigkeitswerbungen.

• Umsetzung in Deutschland im Gesetz gegen unlauteren Wettbewerb 

(UWG) → gilt ab dem 27. September 2026

Hintergrund & Ziel

http://www.stahlhandel.com/
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1)Verbot allgemeiner Umweltaussagen 

2)Keine unwahre Angabe zur Reichweite einer Umweltaussage

3)Verbot von Klimaneutralitätsversprechen auf Basis bloßer 

Kompensation

4)Keine Verwendung von ungeprüften eigenen 

Nachhaltigkeitssiegeln

5)Regulierung zukunftsbezogener Umweltversprechen

➢ Aufnahme in Anhang zu § 3 Abs. 3 UWG als „Irreführende“ bzw. 

„aggressive“ geschäftliche Handlungen)

„Greenwashing“ verhindern

http://www.stahlhandel.com/
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Wesentliche Neuerungen

Beispiele: „umweltfreundlich“ / „grün“/ „klimafreundlich“ /  „ökologisch“

Demgegenüber: Beispiele für Nachweise einer „anerkannten hervorragenden 

Umweltleistung“: EU-Ecolabel / „Blauer Engel“ / Erfüllung von 

Energieeffizienznormen

 

1) Verbot allgemeiner Umweltaussagen

http://www.stahlhandel.com/
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Wesentliche Neuerungen

2) Unwahre Angabe zur Reichweite einer Umweltaussage

http://www.stahlhandel.com/
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Wesentliche Neuerungen

„Klimafreundlich durch CO₂-Ausgleich“ – 

„Klimaneutrales Produkt“ – „CO₂-neutral hergestellt“ – 

„Netto-Null-Produkt“

Dagegen zulässig: 

Umweltbezogene Aussagen, die auf einer 

tatsächlichen und konkreten Minderung von 

Emissionen innerhalb des eigenen Lebenszyklus 

des Produkts basieren.

3) Keine Klimaneutralität allein durch Kompensation

http://www.stahlhandel.com/
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Wesentliche Neuerungen

4) Keine ungeprüften eigenen Nachhaltigkeitssiegel

http://www.stahlhandel.com/
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Umweltaussage über die künftige Umweltleistung ohne klare, objektive, 

öffentlich einsehbare und überprüfbare Verpflichtungen (keine 

Messbarkeit / Zeitbindung)

5) Regulierung zukunftsbezogener Umweltversprechen

http://www.stahlhandel.com/
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Grundsätzlich B2C ABER letztlich auch B2B!

➢ Irreführungsverbot und Verbot nicht 

überprüfbarer Umweltversprechen gelten 

allgemein.

➢ Umweltaussagen auf öffentlich zugänglichen 

Websites, Broschüren oder Social-Media-

Kanäle.

➢ Mittelbare Wirkung durch Anforderungen der 

Lieferkette

– Händler verlangen Nachweise ihrer 

Lieferanten.

– Umweltangaben entlang Lieferkette 

müssen belastbar sein.

Anwendungsbereich

http://www.stahlhandel.com/
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Folgen für Unternehmen
Abmahnungen / Einstweilige Verfügungen und 
Unterlassungsklagen von Mitbewerbern sowie Verbraucher- und 
Wettbewerbsverbänden.

Schadensersatzansprüche u. Bußgelder bis zu 50.000 EUR / bei 
Unternehmen mit Jahresumsatz über 1,25 Mio. EUR bis zu 4 % 
des EU-weiten Jahresumsatzes.

Folgen bei Verstößen

http://www.stahlhandel.com/
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Verpackungsverordnung (PPWR)

http://www.stahlhandel.com/
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- Unterscheidung zwischen 

„systembeteiligungspflichtigen Verpackungen“ 

(landen typischerweise beim privaten 

Endverbraucher) und „nicht 

systembeteiligungspflichtigen Verpackungen“ 

(insbesondere: Transportverpackungen).

- Pflichten für Hersteller von nicht 

systembeteiligungspflichtigen Verpackungen:

 

▪ Registrierung als Hersteller beim 

Verpackungsregister „LUCID“

▪ Rücknahme und Verwertungspflicht für Vertreiber

▪ Informationspflicht für Vertreiber bzgl. Rücknahme 

und Verwertung

▪ Dokumentationspflicht für Vertreiber hins. 

Verpackungen

Rechtslage bis Mitte August 2026

http://www.stahlhandel.com/
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„Packaging and Packaging Waste Regulation, PPWR“

Rechtslage seit dem 12. August 2026

http://www.stahlhandel.com/
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„Erzeuger“: Physischer Hersteller (oder wer unter eigener Marke entwickeln lässt) 

„Hersteller“: Jeder Erzeuger, Importeur oder Vertreiber, der verpackte Produkte 

erstmals in einem EU-Mitgliedstaat auf dem Markt bereitstellt. 

„Vertreiber“: Jede Person in der Lieferkette, die eine Verpackung oder verpackte 

Ware auf dem Markt bereitstellt (mit Ausnahme des Herstellers/Importeurs). 

„Importeur“: Jedes Unternehmen, das Verpackungen oder verpackte Produkte aus 

einem Drittland erstmals auf dem EU-Markt in den Verkehr bringt. 

Akteure der PPWR

http://www.stahlhandel.com/
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Erzeuger?

Vertreiber? 

Hersteller?

Importeur?

Wer bin ich?

http://www.stahlhandel.com/
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Stahlhändler als „Erzeuger“

http://www.stahlhandel.com/
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Pflichten des „Erzeugers“

Problem: Stahlhändler kauft das Verpackungsmaterial nur – kann keine eigene 

Produktverantwortung übernehmen. Außerdem: Probleme bei Anbringung der 

Erzeugerinformationen.

→ Produktverantwortung für die Einhaltung der Nachhaltigkeits- und 

Konformitätsvorgaben (z. B. Recyclingfähigkeit, technische Dokumentation). 

http://www.stahlhandel.com/
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Stahlhändler als „Importeur“

http://www.stahlhandel.com/
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Pflichten des „Importeurs“

→ Pflicht zur Prüfung der Konformität und Verpackungen und Dokumentation 

mit PPWR

http://www.stahlhandel.com/
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Stahlhändler als „Vertreiber“

http://www.stahlhandel.com/
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Pflichten des „Vertreibers“

→ Pflicht zur Überprüfung ob der Lieferant ordnungsgemäß registriert ist 

und Verpackungen gekennzeichnet sind.

http://www.stahlhandel.com/
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Gemäß den Erläuterungen der 

Zentralen Stelle 

Verpackungregister (ZSVR) ist 

Hersteller im Sinne von Art. 3 

Abs. 1 Nr. 15 PPWR 

derjenige, der als Erzeuger, 

Importeur oder Vertreiber eine 

Verpackung erstmals in dem 

EU-Mitgliedstaat bereitstellt, in 

dem sie zu Abfall wird. 

Stahlhändler als „Hersteller“

„Hersteller“: Jeder Erzeuger, Importeur oder Vertreiber, der verpackte 

Produkte erstmals in einem EU-Mitgliedstaat auf dem Markt bereitstellt.

 

http://www.stahlhandel.com/
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→ Abfallrechtliche Pflicht zur Übernahme und Finanzierung der 

Entsorgung der Verpackung

→ Registrierungspflicht: nationale Register werden erst noch erstellt – 

effektiv nicht vor 2027…

Pflichten des „Herstellers“

http://www.stahlhandel.com/
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Folgen bei Verstößen

http://www.stahlhandel.com/
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Rechtliche Fallstricke und Risiken 

im Tagesgeschäft

http://www.stahlhandel.com/
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Was will der Kunde? 

Wollen heißt nicht immer brauchen...

o Weiß der Kunde, was er bestellt bzw. bekommt?

o Stahl geeignet für gewünschte Anwendung?

o Bestellung zusätzlicher Materialprüfungen erforderlich / 

sinnvoll?

o Chargenreiner Stahl erforderlich?

o Materialherkunft: Europa erforderlich oder China 

ausreichend?

o Normtoleranzen beachten / Abweichungen Schmelzen- 

und Stückanalyse 

Z.B.:

- Bestellung Normmaterial für Spezialanwendungen (z.B. Kanten)

- Bestellung (US-) ungeprüfter Stahl für Kurbelwellenherstellung

- Bestellung Stahl zur Verzinkung ohne Eingrenzung Si-Gehalt bzw. mit max. 

Si-Gehalt nach Norm (Schmelzenanalyse)

- Bestellung von Edelstahl für Fassadenverkleidung ohne Hinweis auf 

Chargenreinheit

- Bestellung ESU-Stahl ohne Angabe des gewünschten Reinheitsgrades

- Bestellung Edelstahl für Hochglanzanwendungen ohne Vorgaben zur 

Polierfähigkeit

http://www.stahlhandel.com/
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Vertragsschluss: 

Wer schreibt, der bleibt.

o Stimmen Bestellung und 

Auftragsbestätigung überein?

o Sind wichtige Punkte (z.B. Lieferzeit, 

Lieferort, Lieferbedingung, 

Normvorgaben) bestätigt worden?

o Wer hat unterschrieben?

o Wurden etwaige mündlich vereinbarte 

Zusätze oder Änderungen 

dokumentiert / bestätigt?

Z.B.:

- Bestellung S355J2H, Bestätigung S355NH / Bestellung Fixlängen, 

Bestätigung Handelslängen

- Bestellung Ankunft „Dudley, West Midlands end of May latest“, Bestätigung 

„shipment ex Turkey May, s.u.c.“

- Bestellung für fixen / zeitkritischen Liefertermin, Bestätigung Liefertermin 

u.V. / u.ü.V.

- Unterschrift Rahmenvertrag nur durch einen Prokuristen mit Gesamtprokura

- Mündliche Zusage der Abnahme von Mehrmengen / fehlende vertragliche 

Dokumentation

http://www.stahlhandel.com/
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Einbeziehung der AGB: 

Kleingedruckt, aber oho! 

o Einbeziehungshinweis in Bestellung / Angebot / 

Auftragsbestätigung mit Hinweis auf Homepage 

(direkter Link zu AGB)

o Allgemeine Einkaufsbedingungen und Allgemeine 

Verkaufsbedingungen verwenden!

o Wissen, was gilt? Last shot oder knock out?

o Auftragsbestätigung mit Einbeziehungshinweis 

unterzeichnen / unterzeichnen lassen?

o AGB im Auslandsverkehr stets mitversenden!

o AGB regelmäßig überprüfen / aktualisieren lassen
Z.B.:

- Bestellung telefonisch / formlos per e-mail ohne Hinweis auf 

AEB, dann gelten regelmäßig die AVB!

- Hinweis auf AVB erst in Rechnung: Zu spät!

- Wechselseitige Hinweise auf AGB: Es gilt das Gesetz!

- Unterzeichnung und Rücksendung der AB: Regelmäßig 

Anerkenntnis der AVB!

- Keine Übersendung der AGB an ausländische Vertragspartner: 

Keine Einbeziehung, ggf. sogar keine „Kollision“

http://www.stahlhandel.com/
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Prüfbescheinigungen: 

Papier ist nicht gleich Papier

o Prüfbescheinigung nach EN 10204 

vertraglich benötigt / geschuldet?

o Bestätigung der bestellten 

Prüfbescheinigung möglich bzw. 

erfolgt?

o Bestellte Prüfbescheidung 

vorhanden (spezifisch/unspezifisch)

o Prüfbescheinigung inhaltlich 

korrekt?
Z.B.:

- Kunde bestellt APZ 3.1 gem. EN 10204 oder Norm schreibt 

dies vor, Bestätigung einer „Prüfbescheinigung in Anlehnung 

an EN 10204“ und Übersendung einer anonymisierten 

„Händlerbestätigung“

- Bestellung mit APZ 3.2 von Hersteller gem. „Lloyds Register“, 

Lieferung APZ 3.2 von anderen Herstellern

- Bestellung APZ 3.1, vorhanden aber nur Material mit 

Prüfzeugnis 2.2

- Prüfbescheinigung bescheinigt: Normgemäß, weist aber 

Material mit normwidrigen KBZ-Werten aus

http://www.stahlhandel.com/
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Eigentumsvorbehalt: 

Nie war er so wertvoll wie heute

o Eigentumsvorbehalt nur in AGB: 

Ausreichend?

o Einfacher EV auf Lieferschein und 

Rechnung abdrucken

o Ggf. Gesonderte EV-

Vereinbarungen abschließen

o Was gilt im Insolvenzfall / Was ist 

zu tun?

o EV bei Auslandslieferungen fraglich

Z.B.:

- Keine Berufung auf Absonderungsrecht in Inso-Verfahren 

möglich, weil EV nur in AVB – und diese wegen kollidierender 

AEB nicht einbezogen (nur Berufung auf Aussonderungsrecht) 

- Keine Berufung auf verlängerten / erweiterten EV wegen 

Kollision von AGB

- EV wird im Ausland nur bei Registrierung in amtlichen 

Registern anerkannt (z.B. Italien, Polen, Frankreich) 

- Sofortige Geltendmachung von EV im Insolvenzfall 

erforderlich, weil einfacher EV bei Verarbeitung untergeht

http://www.stahlhandel.com/


BDS Home

Sicherheiten und Leistungsverweigerungsrechte: 

Mehr ist mehr!

o Wer ist Sicherungsgeber für die 

Kaufpreisforderung?

o Welche Summe ist tatsächlich gedeckt?

o Ist die Sicherheit zeitlich und betragsmäßig 

ausreichend?

o Ist die Erklärung selbstständig, unwiderruflich 

und zahlbar auf erstes Anfordern?

Z.B.:

- Bestellung über 250.000 € wird bestätigt. Vor Lieferung 

reduziert der Kreditversicherer das Limit auf 100.000 €.

- Der Kunde bestellt weiter, obwohl mehrere ältere Rechnungen 

offen sind. 

→ Zurückbehaltungsrecht bei unbeglichenen Altforderungen

→ Unsicherheitseinrede (§ 321 BGB)

→ Nachträglich eingetretene Zweifel an der Zahlungsfähigkeit 

dokumentieren

→ Neue Lieferung erst gegen Vorkasse, Sicherheit oder Zug-um-

Zug-Leistung

http://www.stahlhandel.com/


BDS Home

Wareneingangskontrolle und Rüge: 

Too bad – too late!

Z.B.:

- Die Verpackung wird erst zwei Wochen nach Anlieferung der 

Ware geöffnet und ein sichtbarer Transportschaden erstmals 

reklamiert.

- Der Kunde prüft zwar Menge, Abmessungen und Oberfläche, 

gleicht aber nicht den bestellten mit dem in der mitgelieferten 

Prüfbescheinigung attestierten Werkstoff ab.

o Wie und wann muss der Käufer 

eingegangene Waren untersuchen 

und etwaige Mängel rügen?

o Kann es der Käufer bei einer 

kurzen Sichtprüfung belassen?

o Reicht es aus, wenn der Käufer 

Stichproben macht?

http://www.stahlhandel.com/
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Internationale Verträge: 

Same same, but different!

Z.B.:

- Ein deutscher Lieferant und ein ausländischer Abnehmer 

vereinbaren nur „Lieferung nach Incoterms“. Die Incoterms 

regeln den Gefahrübergang und bestimmte Lieferpflichten – 

ersetzen aber keine Rechtswahl.

- Beide Seiten verweisen auf ihre jeweiligen AGB. Welche 

Haftungsbegrenzung und welche Gerichtsstandsregelung etc. 

gilt, ist damit erst zu ermitteln.

→ Wer hat seine AGB mitgesendet, wer nicht?

- Schiedsklausel im Rahmen-EK-Vertrag des Kunden.

o Welches Recht findet Anwendung? 

BGB/HGB? Code Civil/Code de 

Commerce? UN-Kaufrecht?

o Was passiert, wenn beide 

unterschiedliche Gerichte für 

zuständig erklären

o Staatliches Gericht vs. 

Schiedsgericht

http://www.stahlhandel.com/
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Etwas mehr Durchblick?

http://www.stahlhandel.com/
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Kostenlose Erstberatung

http://www.stahlhandel.com/
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